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Hütteldor f  aktuell

Hurra, es gibt wieder ein

Wiesenfest !
15. Juni

10 Uhr Festmesse
in der Pfarrkirche St. Andreas

Linzer Straße 424

11 - 17 Uhr  Fest hinter der Kirche:
(bei Schlechtwetter im Pfarrzentrum)

Live Music: Die Pfarrjugend spielt auf
Familienwettspiele • Verlosung •

Torschießen • Schießstand

Faßbier • Grillspeisen • Salate • Gemüsestrudel •
Heurigenstand • Mehlspeiszelt mit Café

Auch diesmal bitten wir die Hütteldorfer Mehlspeisköchinnen wieder um Beiträ-
ge zur Versüßung des Festes. Bringen Sie bitte die Mehlspeisen am Samstag,
14. 6., zwischen 17 und 19 Uhr, oder Sonntag ab 8 Uhr ins Pfarrzentrum.

Kinderprogramm: Spiele mit der Jungschar,
Jonglieren, Malen, Basteln, Schminken, Wettspiele



Fronleichnam

 •  heuer unter dem Wort
“Von Jesus, dem lebendigen Brot, durchdrungen, sind wir befähigt,
Brot füreinander zu sein”

 • heuer gemeinsam mit der Pfarre Kordon

 •  heuer im Ferdinand-Wolf-Park,

westlich des 1. Spielplatzes

 •  Hl. Messe um 10 Uhr

 •  Prozession zur Kirche

 •  Abschluss in der Kirche

 •  Agape auf dem Kirchplatz
BR

Sing-Samstag

Jungscharlager 2008
in Sallingstadt im Waldviertel

28. Juni - 5. Juli

Wie immer in der ersten Ferienwoche
fahren wir auf Jungscharlager.

Ein Elternabend am
Mo., 16. Juni, 19 Uhr,
gibt Detail-Informationen.
Anmeldung bis 16. Juni!

Grundkurs Liturgie

Barbara Roth wird uns anhand eines Bu-
ches von Andrea Schwarz (Die Messe ver-
stehen in 15 Schritten. Ein Durchblick-
buch für Neugierige) an vier Abenden die
Grundgedanken der Messliturgie nahe-
bringen.

Jeweils Mittwoch um 19.30 Uhr
im Pfarrzentrum

28. Mai, 4., 11., 18. Juni

31. Mai 2008
14 - 18 Uhr
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Wallfahrt nach Pottenstein 7./8. Juni 2008

 - ich hab’ keine Zeit ...
 - ich bin ungeübt beim Gehen ...
 - meine Freundin geht heuer auch nicht ...
Sicher fallen Ihnen auch selbst noch einige Gegenargumente ein.

Gibt’s auch Gründe, die Wallfahrt mitzumachen?
 •  1 (oder 2) Tage raus aus dem Alltag!
 •  Die Pfarre braucht unser Gebet!
 •  Ich möchte Gott danken, ihn bitten ...
 •  Die Natur ...
 •  Die Mitgeher (Mitfahrer) ...
 •  Es ist die 330. Wallfahrt seit dem Gelöbnis 1679
 •  Es ist die 24. Wallfahrt seit Wiederbelebung der Fußwallfahrt ...

Wie immer gibt es viele Möglichkeiten zur Teilnahme:
 •  Den ganzen Weg zu Fuß: Beginn mit Reisesegen am Sa., 13.30; Nächtigung in der

JS-Burg Wildegg (für Abendessen und Frühstück wird gemeinsam gesorgt, bitte
Brote oder dgl. für’s Frühstück mitnehmen; Stoff-Schlafsack!)

 •  Von Vöslau zu Fuß: Treffpunkt So. 8.15 Uhr am Bahnhof Hütteldorf
 •  Mit dem Bus: Bitte in der Pfarrkanzlei (914 32 46) melden!
 •  Und selbstverständlich sind alle willkommen, die auf irgendeine andere Weise nach
    Pottenstein kommen.

Um Bus und Nächtigung organisieren zu können, bitten wir um Ihre
Anmeldung bis Freitag, 30. Mai, 11 Uhr.

In Pottenstein:
16 Uhr Rosenkranz
17 Uhr Hl. Messe

Barbara Roth

Russisches Vokalensemble

Petersburg Singers

Sonntag, 25. Mai
10 Uhr Messe

11 Uhr Konzert im Pfarrsaal

Geistliche und folkloristische Chormusik
aus Russland

Frühlingskonzert
im Club der jungen Herzen

Mi., 21. Mai, 15 Uhr

Prof. Gustav Sageder (Violine)
DI Maria Bruckner (Klavier)
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Ungewöhnlich viel Ware wartet auf den Zustrom der Flohmarktfans

An Christi Himmelfahrt empfingen 30 Kinder in unserer Kirche die erste hl. Kommunion.

Zum Nachlesen:
Flohmarkt-“Nachlese”

Diesmal gab's besonders viel “nachzulesen”.
Mittwoch, den 30. April, also 10 Tage nach Ende
des Flohmarkts, kurz vor der Erstkommunion-
Agape, verließen die letzten Schachteln mit Rest-
ware und Abfall das Pfarrzentrum.
Die Warenflut war diesmal überwältigend. Ich
möchte allen Spendern für die vielen nützlichen
und auch schönen Dinge danken, die sie der Pfar-
re gespendet haben. Allen Käufern, die sich si-
cher über manch ein schönes Stück freuen kön-
nen, möchte ich auch danken, denn sie unterstüt-
zen durch ihren Kauf die Pfarre und die Arbeit
der Pfarrcaritas.
Ich danke den unermüdlichen Mehlspeis-

köchinnen, die das Kaffeehaus bis zur Schlie-
ßung am Sonntag nachmittag mit Gebackenem
versorgten, ganz besonders denen, die tagsüber
beim Flohmarkt mitarbeiteten und abends
zuhause noch Mehlspeisen für den nächsten Tag
fabrizierten.
Leider finden sich nach dem Flohmarkt für das
Wegräumen und Wiederherstellen des
Pfarrzentrums kaum zusätzliche Helfer (mit Aus-
nahme unseres Pastoralassistenten Gerhard
Kickinger). Es ist verständlich, dass die Mitar-
beiter, die eine Woche lang an der Vorbereitung
und am Verkauf beteiligt waren, für diese Arbeit
keine Zeit mehr haben. Es ist aber enttäuschend,
dass ich trotz meiner Appelle an die Pfarre mit
dieser Arbeit allein gelassen wurde.

Für das Flohmarktteam: Marianne Hunger
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